
Liebe GAiN-Freunde

Die Fähre kommt mit Verspätung in Ancona an. Die drei GAiN-Transporter mit sechs Containern an Ladung verschwinden 
im riesigen Bauch des Schiffes. In Griechenland warten unsere Partner sehnlichst auf unsere Ankunft. Die Hilfsgüter sind für 
Flüchtlinge in Griechenland bestimmt. 

Ein verlässliches Netzwerk ist zentral, bis sich ein Konvoi wie dieser auf die lange Reise machen kann. Es braucht viele 
freiwillige Helfede, Firmen- und Finanzpartner sowie eine minutiöse Feinabstimmung der GAiN-Logistiker, damit die Hilfe 
Menschen in Not erreicht. Wir bewegen aber nicht nur Hilfstransporte, sondern Herzen von notleidenden Menschen, die wir 
berühren und dadurch Hoffnung freisetzen.

Auch die Pandemie kann uns nicht aufhalten Gutes zu tun und Menschen in Not Zeichen der Unterstützung und Wert-
schätzung zu geben. Mit GAiN@home ist Mitmachen auch von zu Hause aus möglich. Mehr zu diesem neuen Angebot 
erfährst du auf den nächsten Seiten. 

Damit noch mehr Menschen in Griechenland und Europa Hilfe bekommen, schliessen wir neue Partnerschaften mit Orga-
nisationen. In Athen entsteht mittlerweile der GAiN-Hub, eine Logistikdrehscheibe wo Hilfsgüter gebündelt und in ganz  
Griechenland verteilt werden. Zudem wurde in Thessaloniki kürzlich ein GAiN-Büro eröffnet, um eigenständige Hilfs- 
aktionen zu starten und lokale Helfende mit einzubinden. Beide Projekte werden leidenschaftlich von unseren lokalen Part-
nern geführt.
 
Wir sind bewegt und staunen, was in den ersten fünf Jahren seit der Gründung von  
GAiN Switzerland alles entstanden ist und wie unser Wirkungsfeld weiter Kreise zieht. Wenn 
du noch kein GAiN-Partner bist, laden wir dich hiermit herzlich dazu ein. 

Andreas Zindel
CEO/Director, GAiN GmbH Switzerland
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PARTNERSCHAFT

Will ein Kleinunternehmen bessere 
Konditionen im Einkauf aushandeln, 
ein Produkt schneller auf den Markt 
bringen oder neue Vertriebskanäle er-
schliessen, lohnt es sich, mit Partnern 
zusammenzuarbeiten. Denn dank Ko-
operation und Partnerschaft können 
Kräfte gebündelt werden. 

GAiN Switzerland will mehr als gute 
Konditionen für eine gemeinsame  
Sache. Wir sehen in unseren Partnern 
mehr als finanzielle Ermöglicher. Sie 
sind Teilhaber von GAiN als «Mitmach-
Hilfswerk». Die Voraussetzungen dazu 
sind Vertrauen und die Unterstützung 
eines gemeinsamen Ziels. Auf die-
sem Fundament erleben wir Partner-
schaften mit Firmen, Gemeinden,  
Institutionen oder Einzelpersonen als 
einen gemeinsamen Auftrag und als 
Privileg, Menschen in ihrer Not bei-
zustehen. Alle Beteiligten sind be-
reit, ihr Wissen, persönlichen Einsatz,  
Finanzen und auch Zeit einzubringen. 

Ein Gemeinschaftsprojekt, das Freude 
macht und Hoffnung freisetzt!

Nehmen wir das eingangs beschrie-
bene Szenario. In der Schweiz werden 
unsere LKWs mit 50t Material bela-
den, das vorgängig von Freiwilligen ge-
sammelt und verpackt wurde. Firmen 
spenden überschüssige Ware, die 
sonst vernichtet würde. GAiN Freunde 
und Partner finanzieren die Trans-
porte. Beim Abladen in Thessaloniki 
helfen Flüchtlinge tatkräftig mit. 

Und hier begegne ich Ahmed aus 
Afrika, der in einem Flüchtlingszen-
trum lebt. Verschwitzt und strahlend 
lädt er schwere Kartoffelsäcke aus 
dem Container aus. «Ich habe durch 
die Nothilfe viel Gutes erfahren. Nun 
ist es an mir anzupacken, dass ande-
re gleiches erleben.» 
Das gemeinsame Ziel ist erreicht. 
Freude und Hoffnung sind freigesetzt. 
Und weiter gehts! 

Was versteht ihr unter dem Begriff 
Partner und wie seht ihr eure Part-
ner-Rolle mit GAiN?
Wir arbeiten in der Wirtschaft und kön-
nen das, was ihr macht nicht tun. Als 
Partner sind wir begeistert von eurer 
Arbeit und geben unseren Anteil, dass 
ihr stellvertretend umsetzt. Wir können 
es nicht tun, ihr schon. Das finden wir 
nötig, wichtig und wertvoll.
 
Ihr seid als Familie GAiN-Partner, 
was motiviert euch dazu? 
Wir sind als Familie eine Einheit, die 
gemeinsame Werte und Ziele ver-
folgt. Unser Herz schlägt für benach-
teiligte Menschen, die Not leiden 
oder schlicht auf Hilfe angewiesen 
sind. Wir wollen unseren Beitrag dazu  
geben und dadurch selber unseren  
Horizont sowie Wirkungsradius erwei-
tern. Als Familie sehen wir da einen 
klaren Auftrag. Das macht uns dankbar 
und es macht einfach Freude zu helfen!
 
Warum unterstützt ihr gerade GAiN 
so grosszügig und nicht ein anderes 
Hilfswerk? Worin seht ihr die Stär-
ken bei GAiN?

Wir haben Vertrauen in euch und was 
ihr tut, bzw. wie ihr mit anvertrauten 
Ressourcen umgeht. Wir kennen euch 
persönlich und wissen, dass unsere In-
vestition gut eingesetzt wird! GAiN ar-
beitet gezielt, effizient und flexibel. Ihr 
könnt der Not rasch und unbürokra-
tisch begegnen. Ihr seid ein überschau-
bares Hilfswerk, das ist sympathisch 
und persönlich.

Gibt es ein Projekt oder ein Wir-
kungsfeld bei GAiN, dass euch  
besonders am Herzen liegt?
Mein Mann ist Ingenieur. Das «Water 
for Life Projekt» fasziniert ihn, seit er 
zum ersten Mal davon gehört hat. Sein 
Traum wäre es, in diesem Sektor zu ar-
beiten. Auch ist uns Nachhaltigkeit sehr 
wichtig. 
 
Dann liegt uns die Flüchtlingsar-
beit sehr am Herzen. Was ihr vor Ort 
in den Lagern bewirkt, beeindruckt 
uns. Ihr helft, prägt und habt direkte  
Begegnungen mit den Betroffenen. 
Dann wollt ihr z.B. mit dem Wasserpro-
jekte verhindern, dass Flüchtlinge ihre 
Heimat verlassen. 

INTERVIEW MIT EINEM 
GAiN-PARTNER

Andreas & Benaja Roth mit ihren 
drei Kindern sind seit dem Jahr 2019 
GAiN-Partner. Benaja erzählt uns, was 
es für sie als Familie bedeutet, unser 
Partner zu sein.

Ahmed beim Ausladen der Kartoffelsäcke



schwierig und ohne Lohn vermietet 
auch kaum jemand seine Wohnung. 
Es stellt sich die Frage «Lieber ein Zelt 
auf Lesbos oder eine Strassenecke 
in Athen?», beides eine Tragödie. 
Ende 2020 zählte das Festland über 
100’000 Migranten. Neben den 
Flüchtenden hat Athen seit Jahren ein 
Armutsproblem. Viele Griechen, ins-
besondere ältere Personen, leben auf 
der Strasse oder in Häusern wo meist 
das wichtigste fehlt, wie beispiels- 
weise eine Heizung. Auch sie haben 
nur erschwerten Zugang zu Lebens-
mitteln oder Finanzen. 
 
Einer unserer neuen Partner AMG 
International hat etwas ausserhalb 
der Stadt eine grosszügige Anlage, 
die genügend Platz für LKWs, Grup-
peneinsätze und Aktivitäten bietet. 
Wir sehen grosses Potenzial in die-
sem Standort und planen Schritt für 
Schritt, die Partnerschaft zu stärken 
sowie den Standort in einen Hilfsgü-
ter-Umschlagplatz auszubauen. Im 
April durften wir beide Partner bereits 
mit der zweiten Lieferung beschen-
ken. Was mit so einer Lieferung nach 
der Ankunft passiert, beschreibt unser 
Partner AMG wie folgt:

Zu Beginn des Jahres sind wir in 
Athen zwei neue Partnerschaften ein- 
gegangen. Beide Organisationen en-
gagieren sich vor Ort für Geflüchtete 
sowie für die vernachlässigte Lokal-
bevölkerung. Mit gezielter Unterstüt-
zung wollen wir sie in ihrer Arbeit 
stärken, damit noch mehr Menschen 
in Griechenland Hilfe bekommen. 
 
Viele der geflüchteten Menschen, die 
den Weg über die Türkei nach Grie-
chenland gefunden haben, werden 
früher oder später in die griechische 
Hauptstadt «gespült». Nicht wenige 
von ihnen sind anerkannte Flücht-
linge. Sie leben legal in Athen, nur 
fehlt ihnen jeglichen Zugang zu ärzt-
licher Versorgung, Essen oder einem 
Dach über dem Kopf. Gemäss einem 
Regierungsentscheid im Frühjahr 
2020, haben anerkannte Flüchtlinge 
kein Recht mehr auf eine offizielle 
Unterkunft und auch kein Zugang zu 
ihrer Geldkarte oder sonstiger finan-
zieller Unterstützung. Wer anerkannt 
ist, muss sich selbst um Unterhalt und 
Obdach kümmern. 

Die meisten von ihnen sprechen kein 
Griechisch, ein Job zu finden ist bei 
einer Arbeitslosenquote von 18% 

ATHEN

GAiN@HOME

Als Mitmach-Hilfswerk liegt es uns 
besonders am Herzen, Freiwillige in 
unsere Arbeit mit einzubinden. Nebst 
Verpack-Aktionen in unserem Lager 
haben wir nun einer neue Mitmach-
Möglichkeit für dich: mit GAiN@home 
lancieren wir eine Aktion, bei der du 
direkt von zu Hause aus aktiv werden 
und uns einfach und unkompliziert 
unterstützen kannst.

Für unterschiedliche Notsituation ha-
ben wir, in Absprache mit unseren 
lokalen Partnern, drei Hilfspakete 
zusammengestellt. Damit die Grund-
bedürfnisse der Empfangenden ab-
gedeckt werden, ist es uns eine grosse 
Hilfe, wenn du keines deiner Pakete 
mit eigenen Ideen ergänzt. 

Wie funktioniert's? 
Die Beschreibung findest du auf den 
beigelegten Flyer, packe eines oder 
gleich mehrere Pakete und lass sie uns 
zukommen. Mit deiner Mithilfe unter-
stützen wir frischgebackene Eltern 
und ihr Neugeborenes, verbessern 
die hygienischen Bedingungen von 
Flüchtlingen oder schenken Kindern 
Motivation für die Schule.

Weitere Information findest du zudem 
auf unserer Webseite. Wir freuen uns 
auf deine Pakete. 

«Durch die grosszügigen Spenden von GAiN und mit der Hilfe verschiedener 
lokaler Organisationen rund um Athen, wurden mehr als 600 Windeln an 
Flüchtlingsfamilien mit kleinen Kindern verteilt. Opfer von Menschenhandel, 
Gefangene, obdachlose Familien und ältere Menschen erhielten dringend 
benötigte Dinge wie Hygieneartikel, Kleidung, Schuhe, Schlafsäcke, Decken und 
Campingbetten. Nach einem Jahr, in dem es weltweit so viele Herausforderungen 
gab, sind wir dankbar, dass wir Teil eines Teams sein können, das ein wenig  
Hoffnung und Hilfe zu den Bedürftigen bringen kann.»

Flüchtlinge auf den Strassen von  Athen

Verteilung von Hygienepakete auf Lesbos
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Verwendung 
o GAiN Allgemein (2/01)
o GAiN-Projekt: _____________

Geld-Spende:
Deine Spende setzen wir dort 
ein, wo das Geld am meisten 
benötigt wird. Zum Beispiel 
für die Hilfsgüterlogistik oder 
aktuelle Projekte. Als zertifi-
ziertes Mitglied der Stiftung 
Ehrenkodex legen wir Wert 
auf einen transparenten Um-
gang mit Spenden.

 

Global Aid Network (GAiN) GmbH
Josefstrasse 206 
CH-8005 Zürich

Office: 044 857 13 10
www.gain-switzerland.ch
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